
Protokoll der 16. Sitzung des 7. Studierendenparlaments 

der PH Heidelberg am 01.09.2020  
 

Protokoll: Patrick Götzinger 

Beginn: 18:05 Uhr 

Ende: 20:42 Uhr 

Anwesenheit: Lilli Luisa Flad, Pia Rothhardt, Christian Seiler, Hannah Hoffmann, Rico Müller, Jonah 

Höver, Laura Miriam Roos, Moritz Kaimann, Luise Schneider, Nadine Richert, Patrick Götzinger, 

Sophie Kinsinger, Frederick Frey, Anna Klüsener 

Gäste: Gidion Zieten, Jil Olinger, Rebecca Radke 

Entschuldigt: Jennifer Plocher, Louisa Schlesinger, Franziska Weiß, Daniela Untraut, Sophie Bader 

Awareness Beauftrage*r: Christian Seiler, Jonah Höver 

Sitzungsleitung: Pia Rothhardt 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung  

2. Genehmigung der Tagesordnungspunkte 

3. Genehmigung des Protokolls  

4. Beschluss Bescheinigungen  

5. Wahlen  

a) Ältestenrat  

b) Studierendenwerk  

c) Härtefallkommission 

6. Finanzanträge  

a) Theater  

b) Härtfallkommission  

c) Finanzfreigabe Lak 

7) Sonstiges  

a) ExOrg 

b) KlauTa 

c) Ak Abschiedsfest 

1. Begrüßung 

 

Sitzungsleitung eröffnet Sitzung um 18:07 

 

Beschlussfähigkeit wurde festgestellt. 13 stimmberechtige Mitglieder anwesend. 

2. Genehmigung der Tagesordnung   

 18:10 – 18:15 

Änderungen:  

- TOP Bescheinigungen auf 4.  

- Finanzanträge: Freigabe LAK und Härtefallkommission dazu gekommen 



- Wahlen: Härtefallkommission dazu 

 

Dafür: 12 

 

Enthaltungen: 1 

 

→Antrag angenommen 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung vom 30.07.2020 

18:15 – 18:20 

→ Eine stimmberechtigte Person mehr 

Änderung: keine  

 

Dafür: 10 

 

Enthaltungen: 4 

 

→ Protokoll wurde angenommen  

4. Beschluss Bescheinigungen  

18:20 – 19:07 

 

Vorstellung:  

In den Sitzungsunterlagen genau beschrieben. Mehrere Wahlmöglichkeiten zur Reform der 

Bescheinigungsausstellung während des Semesters 

 

Frage: Eine Erklärung zu den Überlegungen des Ältestenrats wird gefordert. 

Antwort: Einige Stupa Mitglieder haben bereits Bescheinigungen. Damit wäre ein späterer 

Ausschluss wirkungslos.  

Vorschläge des Ältestenrats: 

A) Bescheinigungen nur am Ende der Legislatur. 

B) Bescheinigungen zur Mitte der Legislatur für vergangene Zeit. 

C) Zusatz: Individuelle Regelung. Bspw. Bafög. 

▪ Zusatz: Bescheinigung ist nur gültig für den jeweiligen Zweck.  
Zusätzlich ist zu klären, wer bescheinigen darf. Dies ist speziell für rückwirkende Bescheinigungen 

relevant.  

 

Vorschlag: Bescheinigungen während des Semesters werden als „vorläufig“ tituliert.  

 

Diskussion: 

 

Beitrag 1: Zustimmung zu letztgenanntem Vorschlag und Option B incl. Zusatzoption von C → 

Vorläufige Bescheinigung sollen erteilt werden können.  

Beitrag 2: Zustimmung zu Option A. Alle anderen Bescheinigungen sollen vorläufig sein, aber zu 

jedem Zeitpunkt ausgestellt werden können ohne Angabe von Gründen.  

→ B soll dementsprechend abgeändert werden.  



Beitrag 3: Was passiert mit Menschen, die das Stupa vorher verlassen? Erhalten diese nur eine 

vorläufige Bescheinigung. 

Antwort zu Beitrage 3: Bescheinigung kann unter Bezug auf Zusatzpunkt C unter triftigen Gründen 

ausgegeben werden. 

 

A) Bescheinigungen nur am Ende der Legislatur. 

B) Bescheinigungen zur Mitte der Legislatur für vergangene Zeit. (vorläufig) 

C) Alle Bescheinigungen sind während der Legislatur vorläufig. Am Ende der Legislatur 

kann eine vollständige Bescheinigung erhalten werden. 

D) Alles soll wie immer geregelt bleiben  

 

Abstimmung: 

A: 1 

B: 3  

C: 10 

D: 0 

 

→ Option C wird angenommen.  

 

  

Zusatz: Triftiger Grund (Umzug etc.)  kann auch eine andere Form der Bescheinigung zulassen.  

 

Abstimmung: 

Ja: 11 

Nein: 0  

Enthaltung: 3 

→ Zusatz ist angenommen, 

 

Präsidium: Soll eine Liste alle Stupa Mitglieder für Bescheinigungen gemacht und archiviert werden?  

Bis wann können Bescheinigungen beantragt werden? 

 

 

Diskussion: 

Beitrag 1: Option B wird präferiert. Jeder soll für sich selbst daran denken, eine Bestätigung zu 

beantragen.  

Beitrag 2: Keine allgemeine Liste bisher – Stille Übereinkunft. Bisher mussten Bescheinigungen 

beantragt werden. Mitglieder des Stupas sollen nicht zu spät beantragen.  

Beitrag 3 Antwort zu 1: Es sollte keine allgemeingültige Frist geben. Man sollte noch immatrikuliert 

sein.  

Beitrag 4 Antwort zu 3: Präsidium weiß nicht mehr genau was genau geleistet wurde. → 

Bescheinigung nach langer Zeit problematisch da ungenau. 

Beitrag 5: Alte Bescheinigungen sollen online archiviert werden.  

Beitrag 6 Antwort zu 5: Gespeicherte Berichte sollen genutzt werden.  

 

Abstimmung: 

A: Solange man an der PH eingeschrieben ist 

B: max. 6 Monate nach Exmatrikulation 

C: 1 Jahr nach Ende der Legislatur 

 



Ergebnis: 

→ Zwei Stimmberechtigte weniger 

A: 2 

B: 5 

C: 5 

 

Stichwahl zwischen B und C: 

→ Ein Stimmberechtigter mehr 

 

B: 6 

C: 6 

Enthaltung: 1 

 

Diskussion:  

Beitrag 1: Option B ist sinnvoll wegen Referendariat. 

 

Neuabstimmung mit allen Stimmberechtigten  

 

GO Antrag: Verschiebung der Abstimmung auf nach TOP 5.  

→ GO Antrag angenommen. 

5. Wahlen 

19:08 – 20:09 

→ Ein Stimmberechtigter mehr  

Abstimmung: 

Berufung von Moritz Kaimann anstatt einem Präsidiumsmitglied in Wahlleitung: 

Ja: 12 

Enthaltung: 2 

→ Angenommen 

 

5a. Ältestenrat  

19:08 – 19:12 

Präsidium: Es gibt keine Kandidat*innen. Muss die Abstimmung in die nächste Legislatur verschoben 

werden.  

Frage: Muss der Ältestenrat besetzt sein. 

Antwort: Ja. Wenn er nicht besetzt werden kann muss verschoben werden. 

 

GO Antrag: Abstimmung soll wegen fehlenden Kandidat*innen verschoben werden.  

→ Angenommen. 

 

5b. Studierendenwerk  
19:12 – 20:00 

Präsidium: Es gibt keine Kandidat*innen. Ansonsten erhält der Stura der Universität die Sitze. 

Hauptversammlung wäre am 21.10.2020.  

→ spontane Meldung mehrerer Kandidat*innen 

 

Stellvertreter*innenwahl: 



- Laura Roos 

- Lilli Luisa Flad 

 

Ergebnis:  

11 Ja 2 enthalten für Laura Roos  

11 Ja 2 enthalten für Lilli Luisa Flad   

→ Beide sind gewählt  

 

  

Hauptvertreter*innenwahl: 

Eine Person weniger 

- Leonie Burger 

- Moritz Kaimann 

 

Wortbeitrag: 

Mehrere Personen fehlen Zugangsdaten et cetera. Dies ist inakzeptabel. Kritik an diesen Personen.  

→ Eine weitere Person weniger (Gesamt 2) 

 

Ergebnis der Wahl: 

- Leonie Burger 12 Ja 

- Moritz Kaimann 12 Ja 

→ Beide sind einstimmig gewählt 

 

5c. Härtefallkommission 
20:00 -20:09 

Eine Person ist in der fünfköpfigen Kommission ausgeschieden. Es wird ein*e Kandidat*in 

gesucht.  

 

Beitrag 1: Es sollte jemand kandidieren, der / die nächstes Semester noch im Stupa ist. 

Beitrag 2: Ist nicht zwangsläufig nötig. 

 

Kandidatur von Lilli Luisa Flad 

 

Ergebnis: 12 Ja Stimmen für Lilli Luisa Flad 

→ Einstimmig gewählt 

6. Finanzanträge 

6a. Theater  

20:10 – 20:16 

Eine Person weniger – jetzt 11 Stimmberechtigte 

Vorstellung:  

Zwei Finanzanträge aus den letzte zwei Jahren wurden damals bewilligt aber nicht überwiesen. Dies 

muss geschehen.  

Finanzantrag 1 Grenoble: 469,97 Euro 

Finanzantrag 2 Dissozia: 1487,50 Euro  

 



Fragen: Keine 

Diskussion: keine 

Aus dem Topf Studentische Initiativen wird dieser Betrag beglichen.  

 

 

 6b. Härtefallkommission 
20:16 – 20: 20 

→ ein Stimmberechtigter mehr  

Antragstellerin: Vorsitzende der Härtefallkommission  

Die Antragstellerin möchte ihre Miete als Härtefall erhalten. 

Betrag: 500 Euro  

 

Keine Diskussion 

Keine Anmerkungen 

 

Ergebnis: 

Ja: 11  

Nein: 0 

Enthaltung: 1  

 

→ Der Antrag wird angenommen 

 

 

 6c. Finanzfreigabe LAK 
20:20 – 20:23 

Antragsstellerin: Referentin für Beratung und Soziales  

Vorstellung: Es werden Fahrtkosten in Höhe von 100 Euro beantragt, für die Fahrt zur fzs 

Mitgliederversammlung 

 

Abstimmung:  

12 Ja Stimmen für die Freigabe. 

→ Einstimmig angenommen.  

 

7. Sonstiges  
20.23 – 20:29 

 

7.a ExOrg 
Die Stelle der Vorstandsassistenz ist zu besetzen. Es wurden mehrere Bewerbungsgespräche geführt. 

Es wurde eine neue Vorstandsassistenz gefunden.  

Fragen: keine 

Keine Fragen zu den anderen Themenbereichen bzgl. ExOrg. 

 

7.b KlauTa 
Alle neuen Stupa Mitglieder wurden benachrichtig. Alle anderen können gerne beitragen.  

 



7.c Abschlussfest 
Als Termin wurde der 9. September um 18 Uhr festgesetzt. Das Abschlussfest wird auf der 

Neckarwiese stattfinden. 

 

Abstimmung TOP 4: 
20:30 – 20:41 

Bis wann dürfen Bescheinigungen erteilt werden? 

 

A) 6 Monate nach Exmatrikulation 

B) 1 Jahr nach Ende der Legislatur  

 
Abstimmung (12 Stimmberechtigte) 

Ergebnis: 

A) 6 Stimmen 

B) 6 Stimmen 
 

→ Änderung des Wahlmodus zu Konsenswahl. 

 

Ergebnis zu A:  

7 Zustimmungen  

5 Ablehnungen 

 

Ergebnis zu B: 

9 Zustimmungen 

3 Ablehnungen 

 

→ B ist angenommen. Bis zu einem Jahr nach der Legislatur kann eine Bescheinigung beantragt 

werden.  

 

Wortbeitrag: 

Erinnerungsmail an die Beantragung der Bescheinigung wird gewünscht.  

Antwort: 

Wird ausgeführt.  

 

Sitzungsleitung beendet um 20:42 Uhr die Sitzung.  

  

  

  

_____________________________                                            _______________________________  

Protokollant Patrick Götzinger        Sitzungsleitung Pia Rothhardt  

 

 


